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Ergänzung zu V.A.S. Nr. 100 und Beantwortung von Leserfragen: 

Ein Beben geht durch die Nationalen Szenen 

- immer mehr Nationalisten begeistern sich für die arisch-nordische REICHSIDEE 
Deutsche Patrioten, vielen Dank für die große Resonanz auf V.A.S. Nr. 100! 

Mit dieser Ergänzungsschrift möchte ich Antworten auf Leserfragen geben und einige Mißverständnisse aus¬ 
räumen, die es bei einigen neuen Besuchern unserer Netzseiten in den Kreisen der Nationalisten gegeben hat. 

Die VolksAufklärungsSchrift Nr. 100 zu schreiben, lag mir schon seit längerem am Herzen, um den deut¬ 
schen Patrioten, von denen sich ca. 80% selbst als „ Konservative “ betrachten, die tiefere Bedeutung des Begriffs 
KONSERVATISMUS vor Augen zu führen und bewußtzumachen, daß diesem neue Inhalte beizumessen sind, 
die den großen Herausforderungen der heutigen Zeit tatsächlich entsprechen, wenn dieser als Bezeichnung für den 
patriotischen Widerstand heute überhaupt noch eine Existenzberechtigung haben kann. 

Um den gegenwärtigen patriotischen Kampf in die richtige Richtung zu lenken, habe ich mit dieser 
Schrift an die Konservative Revolution von 1918-1932 in Deutschland erinnert, von der die meisten heuti¬ 
gen deutschen Patrioten bisher kaum wissen, daß es bei dieser im Kern schon damals um die Überwindung 
der fatalen Nationalstaatsidee und die Suche nach der wahren REICHSIDEE ging! Die Unterschiede zwi¬ 
schen beiden Ideen habe ich in Teil 1 dieser V.A.S. in Kurzfassung dargelegt (Genaueres ist in den darin verlinkten 
Schriften zu finden) und die Notwendigkeit einer Zweiten Konservativen Revolution deutlich gemacht. 

Das heißt nicht, daß sich jetzt alle echten deutschen Patrioten nun unbedingt als „Konservative“ zu sehen 
haben, sondern den Begriff des Konservatismus in seiner tieferen Bedeutung erkennen und sich darüber be¬ 
wußt werden sollen, was es tatsächlich an Errungenschaften und Traditionen deutschen Wesens zu bewahren 
bzw. wiederzuerwecken gilt! Nur in einem geschichtlich und spirituell weitergefaßten Sinne ist es sinnvoll 
und überhaupt gerechtfertigt, den Begriff des Konservatismus als Bezeichnung für den patriotischen Wider¬ 
stand heranzuziehen. Diese Neudefinition des Konservatismus ist also dringend erforderlich und (nicht zuletzt 
in psychologischer Hinsicht) als ein wichtiger Beitrag zu verstehen, die bisher weltanschaulich und konzeptionell 
(teils unversöhnlich) total gespaltenen patriotischen Lager endlich zusammenführen und zu einer schlagkräftigen 
patriotischen Widerstandsbewegung bündeln zu können! 

Da das Denken in den gewohnheitsmäßigen politischen Kategorien von links und rechts geistig höchst be¬ 
schränkt und irreführend ist und das verblödende links/rechts- Schema endlich auf den Müllhaufen der Geschichte 
gehört, haben wir das politisch-weltanschauliche Spektmm nicht linear, sondern in einer, der wahren kosmischen 
Zusammenhänge verdeutlichenden Dreiecksform entsprechenden Anordnung dargestellt (siehe Seite 19). 

Zu den Farben in der Darstellung des Dreiecks des politisch-weltanschaulichen Spektrums (und auch zu der 
Abbildung auf Seite 7) fragten einige neue Besucher unserer Netzseiten, warum hier denn nicht die für die Sozia¬ 
listen, Liberalen und Konservativen üblichen Farben verwendet wurden. Die Farbwahl ist im Sinne einer 
übergeordneten Logik der kosmischen Urprinzipien zu verstehen, denn sie entspricht wie die farbliche Dar¬ 
stellung in all unseren anderen Graphiken genau den Farben, die den kosmischen Archetypen zuzuordnen 
sind (wie im Magischen Quadrat des dreieinigen universellen Weltenseelenprinzips), welche zugleich die Grundfarben des 
gottgegebenen natürlichen Farbspektrums sind! Um dies zu begreifen, muß man sich nur einmal etwas tiefer¬ 
gehend mit der KOSMOTERIK (= arisch-nordische Kulturweltanschauung) und den einzelnen Graphiken befassen. 

Mit dem Dreieck des politisch-weltanschaulichen Spektrums soll veranschaulicht werden, daß im pluralisti¬ 
schen Nationalstaat die drei archetypischen, weltanschaulich-politischen Interessen und Beweggründe des Men¬ 
schen in spezialisierter Weise durch die drei klassischen politischen Lager von Konservativen, Liberalen und So¬ 
zialisten (getrennt voneinander) als politische Sonderinteressen vertreten werden (jedes politische Lager sich also immer nur 
für sehr beschränkte weltanschauliche Sichtweisen der Lebenswirklichkeit stark macht), wogegen diese Kräfte im nach dem 
THING-Prinzip organisierten REICHSSTAAT im Sinne der gemeinsamen europäischen Kulturweltanschauung 
zum Wohle der Volksgemeinschaft und des Ganzen in symbiotischer Weise Zusammenwirken (Anmerkung: Von hö¬ 
herer spiritueller Warte, also aus kosmo-spiritueller Sicht, gilt es zu erkennen, daß die liberale/libertäre politische Denkhaltung für die 
männliche Psyche und die sozialistisch-kollektivistische Weitsicht für die weibliche Psyche charakteristisch ist; und die konservative [den 
Status Quo bewahren wollende] Haltung letztlich religiös begründet ist. Im Mittelalter waren diese drei Lager in Form der Dreistände - 
Ordnung von Lehrstand [Klerus/„Konservative“], Wehrstand [Adel/,Liberale“] und Nährstand [Bauem/„Sozialisteri‘] organisiert). 
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Ebenso soll durch diese Graphik verdeutlicht werden, daß das sittliche Denken eines jeden natürlich und ge¬ 
meinsinnig empfindenden Menschen grundsätzlich sowohl von konservativen und von liberal-progressiv indivi¬ 
dualistischen als auch von sozial-progressiv kollektivistischen Gesichtspunkten gekennzeichnet ist. Das heißt, daß 
es völlig normal ist, wenn ein Mensch zugleich konservativ, liberal und sozial empfindet und denkt! 

All diese in den dreieinigen Archetypen des kosmischen Wesens des Menschen begründeten unterschiedlichen 

weltanschaulichen Wahmehmungs- und Denkaspekte (konservativ, liberal und sozial ), die im Nationalstaat die Völker, 

Kulturgemeinschaffen und Staaten (bis in die Familien hinein) in sich gegenseitig bekämpfende politische Gesinnungs¬ 

lager spalten und innerlich zerreißen, werden im nach dem THING-Prinzip organisierten REICHSSTAAT dadurch 
vereint, indem sämtliche natürlichen menschlichen Anliegen, Interessen und Beweggründe voll und ganz durch 

den THING vertreten werden und (einzig ausgerichtet auf die Wahrheitsfindung und das Wohl des Ganzen) immer angestrebt 

wird, in edlem Gemeinsinn gerechte und auch möglichst ideale Lösungen für die Gemeinschaft herbeizuführen. 

So etwas ist in einem Nationalstaat mit politischen Parteien, die opportunistisch ja nur ihre weltanschaulichen 
Sonderinteressen vertreten und um ihre Privilegien und Pfründe kämpfen, gewiß nicht möglich. Ein wir kl ich edles 
gemeinschaftliches Denken und Verhalten kann einzig auf der Basis einer allumfassenden und höchst gemeinsin¬ 
nigen Kulturweltanschauung erwachsen, die in ihrem Kern auf die Wahrheit ausgerichtet ist, sich also an den eher¬ 
nen, ewig gültigen kosmischen Gesetzmäßigkeiten orientiert und deren edler Wertefundus und höchstes Heiligtum 
(als gemeinsame Werteordnungsgrundlage) von allen Mitgliedern der Volksgemeinschaft geheiligt wird. 

(Anmerkung: Durch die fatale Idee des pluralistischen Nationalstaats ist es ähnlich wie bei der Sprachverwirrung im alten Babylon 
dazu gekommen, daß im heutigen verjudeten Europa jedem etwas anderes heilig ist, den Europäern keine ihrer angestammten nordi¬ 
schen Kultur entsprechenden weltanschaulichen Werte mehr gemein sind und sie somit auch keine sie miteinander verbindende geistig¬ 
kulturelle Identität mehr besitzen. Stellt Euch doch nur einmal das schwierige und traurige Dasein einer Kindergärtnerin oder einer 
Grundschullehrerin vor, die, was heute längst schon der Normalfall ist, eine Gruppe von Kindern zu erziehen hat, die aus Familien mit 
unterschiedlichstem weltanschaulichen und religiösen Hintergrund stammen [z.B. unterschiedliche christliche und muslimische Konfes¬ 
sionen, Atheisten, Humanisten, Agnostiker, Juden, Buddhisten, Hindus, Heiden, Ludendorffer, Anthroposophen, grüne Gutmenschen, 
Kommunisten, Libertäre usw.]. Wie hilflos, alleingelassen und beschissen muß sich eine solche Erzieherin/Lehrerin Vorkommen, wenn 
sie den Kindern zum Beispiel die Weisheiten der alten deutschen Volksmärchen [die übrigens aus den arisch-nordischen Hochkulturen 
stammen] vermitteln möchte? Das entsetzliche Multikulti-Chaos, das durch den pluralistischen Nationalstaat herbeigeführt wurde, ist 
heute als Spaltungsfaktor überall bis in die Freundeskreise und Familien hinein zu beobachten! Nirgends ist ein tiefergehender sinner¬ 
füllter Austausch mehr möglich, nur noch oberflächlicher Smalltalk, und alles dreht sich nur noch um Äußerlichkeiten und Geld!) 

Die einzige Möglichkeit, Deutschland und das Abendland zu retten, ist daher die Wiedereinführung der Ge¬ 
meinsamen Europäischen Kulturweltanschauung , die das universelle dreieinige Weltenseelenprinzip (die Heilige 
Irminsul, Yggdrasil, Weltensäule - der HEILIGE GRAL!) als höchstes europäisches Heiligtum zur Grundlage des sittlichen 
Empfindens, Denkens und Handelns hat, das seit der Jahrtausendwende den europäischen Patrioten in einer zeit¬ 
gemäßen, wissenschaftlich-philosophisch aufgeschlüsselten Form endlich wieder zur Verfügung steht - nicht zu¬ 
letzt zur geistig-kulturellen Identitätsfindung (wozu ich in vielen Veröffentlichungen hinreichende Erläuterungen gebracht habe). 

Selbst die (intelligenten) L inken werden sich dafür und die gesamte REICHSIDEE begeistern, wenn sie sich da¬ 
mit erst einmal etwas tiefergehend befaßt haben, und erst recht, wenn sie das höchst soziale und geniale kosmoteri- 
sche Geldsystem kennengelemt haben, das der Idee des REICHSSTAATS zugrunde hegt. Aber leider halten gera¬ 
de die nationalistischen Szenen noch immer rechthaberisch an Konzepten und Ideologien fest, in welche seit ca. 
hundert Jahren keine neueren Erkenntnisse mehr eingeflossen sind (Ludendorffsche Philosophie, Nationalsozialismus, Anth¬ 
roposophie, Hegelianismus u.ä.) - und zudem verbreiten sie off auch noch schwachsinnigen Flugscheiben- und UFO- 
Glauben. Die meisten der heutigen Nationalisten vertreten eine entspiritualisierte mechanistische Weitsicht (z.B. 
Friedrich Schüler ), die nicht dem Wesen des Deutschtums (= KOSMOTERIK), sondern dem hnkshemisphärischen, pat¬ 
riarchal-dualistischen (materialistisch-reduktionistischen) Denken des weltlichen Judentums entspricht. Viele wissen 
nicht einmal, zwischen Esoterik, Exoterik und KOSMOTERIK zu unterscheiden - das muß sich ab nun ändern! 

Nationalisten, schließt Euch nun geschlossen der REICHSBEWEGUNG an! 


Chyren 
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Kommentar Albert-Schweitzer-Kreis: 

Ja, mit V.A.S. Nr. 100 hat unser CHYREN viel Bewegung in die deutschen Patriotenkreise gebracht, und gerade 
den Konservativen und sogenannten Nationalisten viel zu denken und viele Anstöße gegeben, um nun endlich die 
großen Herausforderungen unser Zeit erkennen und sich für die wirklich großen Ideen und wesentlichen Inhalte 
stark machen zu können, die für die Bündelung der patriotische Kräfte Europas und die Rettung des Abendlan¬ 
des dringend erforderlich sind. 

Was man den meisten sogenannten Nationalisten in Deutschland (der ALTEN RECHTEN) zugute halten muß, ist, daß 
sie eine großartige Arbeit zur Entlarvung der Kriegsschuldlügen, der Holocaust-Lüge und zur Richtigstellung der 
neueren Geschichte geleistet haben, und im Unterschied zur verweicheierten, seichtpatriotischen NEUEN RECH¬ 
TEN auch den Mut besitzen, den größten Völkerfeind aller Zeiten, das die Völker unterjochende und mordende 
JUDENTUM, beim Namen zu nennen. Doch konzeptionell und weltanschaulich haben sie noch große Defizite 
und nicht das Geringste anzubieten, womit die deutschen und europäischen Patrioten geeint werden könnten. 

Anmerkung der Neuen Gemeinschaft von Philosophen: 

Der Erkenntnisprozeß und Wandel, der sich zur Zeit in deutschen Patriotenkreisen vollzieht, ist gewaltig und 
wird nachhaltig Großartiges bewirken! Es ereignet sich momentan so viel wie niemals zuvor, und weltbewe¬ 
gende Dinge stehen in den kommenden Monaten an! - dazu Genaueres in den nächsten Wochen. 

Jedenfalls haben die sogenannten Nationalisten nun endlich zu begreifen, daß sowohl die Idee der Demokratie als 
auch die fatale Nationalstaatsidee von vornherein höchstraffiniert von der jüdischen Finanzelite als Instrumente 
zur Unterjochung der Menschen und Völker kreiert worden sind! - an diesen Ideen heute weiterhin festzuhalten, 
oder zu denken, daß man sie verbessern könnte, ist mehr als nur naiv! (Bedenkt: Nationalstaat ist nicht Volksstaat!) 

Die Zukunft Deutschlands und Europas ist die wahre, die arisch-nordische REICHSIDEE ! - und nicht die 
den Juden hörige und von diesen geschaffene Europäische Union, und auch nicht die entsetzliche National¬ 
staatsidee, die Europa an den Rand des Abgrunds und fast in den Untergang geführt hat. 

Die Rüc kk ehr Europas zum Nationalismus würde zwangsläufig letztlich wieder zu Kriegen zwischen den 
einzelnen europäischen Staaten führen. Denn der Nationalstaatsidee fehlt das die europäischen Völker in sich 
und miteinander weltanschaulich und konzeptionell vereinende supranationale Element! - das nur die ge¬ 
meinsame europäische Kulturweltanschauung sein kann, die in der ur-europäischen Weltanschauung der 
Hochkulturen unserer europäischen Vorfahren, im sagenumwobenen ATLANTIS , wurzelt! 

Mittlerweile hat die KOSMOTERIK und somit das arisch-nordische Weistum deutschland-, europa- und 
weltweit große Verbreitung gefunden (vor allem bei der Alt Right in den USA), doch gerade in den Kreisen der 
deutschen Nationalisten ist man gewohnheitsmäßig mit dem Begriff „Nationalstaat“ so fest verbunden, daß 
man unfähig ist, die wirklich bedeutsamen Herausforderungen unserer Zeit zu erkennen. 

Wir haben in den letzten Jahren ganz bewußt die sogenannten Rechten und Nationalisten unter Druck gesetzt und 
unter Feuer genommen, um ihnen Impulse für ein Um- und Weiterdenken zu geben, und auch, um viele patriotisch 
gesinnte Einzelkämpfer und Gruppierungen aus den L inken Szenen und den sogenannten „Truther“-Szenen für den 
patriotischen Befreiungskampf Deutschlands und Europas zu gewinnen - wobei wir seit der Jahrtausendwende 
große Erfolge erzielt haben! Denkt darüber bitte nach und macht Euch das bewußt! 

Durch das Festhalten an den Bezeichnungen „ Rechte“ und „Nationalstaat“ wurde die SPALTUNG des deutschen 
Volkes in zwei total zersüittene und sich gegenseitig hassende Lager von sogenannten Linken und Rechten, die es 
doch zu überwinden gilt, völlig unnötig noch immer weiter aufrechterhalten oder gar vorangetrieben. 

Es ist sehr bedauerlich, daß sich heute noch immer so gute patriotische Kämpfer, angefangen bei Rigolf Hennig 
über Meinolf Schönborn und Frank Kraemer bis zu Nikolai Nerling (Volkslehrer), alles tapfere Patrioten, die wir 
sehr schätzen, sich heute immer noch als Rechte und/oder Nationalisten bezeichnen, anstatt sich endlich als 
echte (arisch-nordische) Reichspatrioten zu bekennen. Also, ein Um- und Weiterdenken ist nun angesagt! 

Vorrangig ist es nun, aus den heutigen Deutschen wieder echte Deutsche zu machen! 
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